
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 27 (1901)

Heft: 40

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Briefkasten der Redaktion.
Falk. SBeften ©anf! SBorfdjlag afjentiert.
NI. W. i. A. Sa ift atlcrbingg unfer

geidjner bran fdjulb; cr Jgätte eben af8
ßabung ber Kanone redjtë ein roenig
©onig" ftatt (Safte" oor bie ÜJlüubung
ftrcidjen foffen,'? bann roäre e8 rafdj
bergauf gegangen" mit bem 3tebel=
fpalter". SKeinen ©ie nidjt audj?
R. K. i. A. SJiit Sanf angenommen.
T. P. i. B. SJtan fann biefe grage nie genug
erörtern, roie Gato im alten 3tom bie gex^
ftörung ©artbagoS. ©rufe! D. v. B. ©8

ift an ber geit, SRcouc ju batten. Wlelos.
S3cften8 oerroenbet. H. i. B. gmmer
etroaS, roenn audj roenig. Xantippe.
3n biefer gorm nidjt geeignet, aud) ju
pfafjraubenb. SIbgcfeben baoon, baft ber
Kerf c8 nidjt roert tft, fönnen roir für
fofdje Sßrioatfebben bodj unfere Sßfeife nidjt
foStaffen, baS ift ein gar engberäiger ©taub;

punft. 3m fummarifdjen SJerfabren" muft er fidj ja oljnefjin mitbetroffen
fübten, roenn er nicht au bumm ift baju. Hans. S3eften San!.

E. M. W. i. L. ßaffet bie Zoten ruben! Hilarius. Sanf. SJtan pflegte
fonft oon ben SBerner ©rofträten ju fagen, baft fie o ßüüt figi". SaS
SBort flammt oom îoftor 23äri fei. ©ruft! Spatz, ©ut gepfiffen, aber
biefer SBagen ift fdjon ooffgefaben. SBcgen beS ïram" furfiette etn fotdjeS
SBort bei uns über bie SBiebifoner Sinif. ©ruft! K. L. i. B. 3a, ba8
finb furiofe ©errrn, fie boben eben feinen Sunft oon ©umor im ßeibe
unb fommen baS ganje 3abr nidjt aus ibren Sßarteigefeifen berauS. ©ie
fönnen etroa nodj mitfadjen, roenn'8 über einen Slnbern bergebt, aber
fobatb man ifjnen bie SJfotten ausffoptt, tbun fie roie bie Sttnber

in Herisau. ©aben ©ie bie Ietjte 3e'tc unfereS S3rieffaftenS nodj nie
gefefen? Verschiedenen: SInontjmeS roirb nidjt berücffidjtigf.

Reproduktion von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

Reithosen, solid und bequem,
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage Zürich.

i Seiden-Fahnen Fahnen-Seiden
Adolf Grieder & Cie., Zürich Adolf Grieder & Cie.. Luzern I

Künstlerhaus Zürich.

VIII. Serie (22. September bis 23. Oktober)

Kollektiv-Ausstellung
von

Schweizer Künstlern
in Paris:

Breslau Grasset
Poetzsch Ranft

Vibert Valloton
Täglich geöffnet 86/4

Von fO Uhr vormittags bis 7 übr abends.

Corso-Theater, Zürich.

Abends 8 Uhr

Variété-Vorstellung
vollständig neues Programm.

Mlle. Russeau, Sängerin.

Les Aquilleras spanische Tänze.

Decaruso-Trio Excenfr. Musicales

Les 4 Cliftons, Kraft-Akrobaten.

Comètes, Kinder-Quartett.

Miss Diana, Spiegel- und Feuertanz.

Edi Blum, Humorist.

Coltz Trio, lebende Säulen.

Jackley Royotons Affen - Pantomime.

Preise wie gewöhnlich.
Sonntag 2 Vorstellungen 3 1

's, 8 Uhr.

heilm uod dererufflLr&dikale Heilung,
preisgekrönt., eioxi^B^geft nach neuen
Gesichtspunkten ua"NffSk Erfahrungen
bearbeitetes Werk, bereitaJBM in mehrere f r e m d 3

Sprachen flh^LrffiraetzL überSOQ Seiten,
riele Ab jjrffflflp^bildungen. Wirk lieb.
braucha&L^^v,a r e r Ratbgeber u. sicherst.
IVeg jjgyweigcrz. Heilung bet Geschlechts-

|Kchwàche, Folgen nerveuzer-
rOewohnbeit. u. allen sonst, ge-

Fr. Briet'

vom Verfasser Spezial-Arzt Dr. Rumler in Genf
Nr. 236. Vom gleichen Verfasser ist
erschienen: Die durch Ansteckung
entstandenen 44/100

eescbledm-Krank'
heiten und deren radikale Heilung
ohne Quecksilber Von unschätzbarem
"gesundheitlichem Nutzen, da gar Mancher
sich selbst und Andere vor Elend und Siechtum
bewahren wird unentbehrlich für
jeden derartig Erkrankten. Für Fr. 1.80
in Briefmark, erfolgt Franko-Zusendg.

EmmenthalerKäse
Saanen-Käse

Rahmkäschen und Tilsiter

la und lla Qualität

am Stück oder gerieben, für Suppen,
Maccaroni, Risotto etc. 401-13

89-26

in kleineren oder grösseren Posten empfiehlt in bester Qualität und zu billigsten Preisen

Dr. N. Cerber's Molkerei, Zürich III.

* per Werth der öffentlichen Meinung 1
fann fjcut.uttnge im öffenltidjcn t'cben nidjt inrfjr entbehrt merben.
@eacn roaë fidj bie offentlidje üJfcimmg ridjtet, ba§ ift am gortfomtnen
gebinbert, roo für fic fid) aber erffärt. baë blüfjt unb gebeint. gcijiereS
ift tum im rocitgebenbften OTafec ber 3aII mit einem imusmittef, ba§
im Atanipf gegen §als= unb Sjruftleiben merfiuürbige Teilerfolge gc=

fjabt fjat. £er oon #irrn Srnft SBeib cm ann in Et eben bur g
a. £. bcrgeficllie ruf fifdj e Ainöteridr-SBniftfbec Bat fid) jegt in Sßaloft
unb glitte eingebürgert; er ift, roie îauicnbe uon Slnetfennungë=
fdjreiben bofiiuicntircn, baê toirffamfte DJîittct bei ben Ètïranîunoen
ber Dieipirationëorgane, roie Âîe rjlfopf- unb iiuftröfjrenfatarrbc, Jpeifet=
feit, Ruften, Slfifjma, t'ungenfartarrb, Slttjenuiotf), Slutipuefen, £'ungcn=
nffeftionen, Sruffbetlttntniittßen x. unb folgcridjtig tjietburd) ber befte

Êdjiuj gegen bie tnörberifdje fiuiigenfdjroinbtudjt. 9J?on oerfäume nidjt,
obengenannten £enn um gufenbttng einer biesbenlglidjen inftruftiuen
SBrûfdjure ju erfudjen, bie gratis unb foftcnloë erfolgt. Tie offentlidje
SWetnung bat fidj ganj cntfdjicben, roie roieberfjoft fet, für ben Snötertr|=
îfjee auëgefprocben.

ttm ben SPatienten ben 23ejug biefer 3?flanje in rotrïttdj edjtet
B %oxm ju ennöglidjen, oerfenbet fjerr ©ruft SBeibemann ben ,«nö=
1 teridjtbee in Spacfctcn à 2 froncé bind) fein ©eneratbepot, bie@reifen=

I 9fpotf)cfe be§ £ertn Sltfreb Sdjmibt, 23afet, nad) äffen Crten ber

g Sdjroeij. 3«beê gartet trägt eine (Sajutjuiatfe mit ben S3udjftabcn
S. SB. unb ftnb biefe, foiuie 2Beibcntûnn'§ rufftfdjer finötevidj", pas
tentamtlidj gefdjüt3t roorben, fo bajj fid) Seber uor roerttofen 3tad)=

Ä aljmimgen fdjütjen tann. 82 I.J
Photos

für Kunstfreunde,
schöne Pariser
Originale in bester
Ausführung. Illustr. Ka-

m*mm***mmmmmmama talog nebst Kabinets
Oder Stereoscop, gut gewählte
Sendungen, à Fr. 3.50, 5, 10.
Bücher in allen Sprachen. 78-13
R. Gennert. 89 N. Fbg. St. Martin. Paris.

Kleine Familie.
Orig. Broschüre vers. geg. 20cts-
Marke S. P. Zürich -Enge, postlagernd.

Frauenschutz.

Central -jtcîzuaje»
J}ad~ u. Wascheinrichtungen 30/72

Gebr. LINCKE, ZÜRICH.

Falkenstein -Zürich

Hotel und Pension
Nächst Stadttheater und Corso

Tramstation: Stadelhofer Bahnhof

Schön möblierte Zimmer
Civile Preise

Restaurant im Parterre
Höfl. Empfehlung

J. Pfenninger-Arber.

CHAMPAGNE STRUB

GRAND CREMANT

f'GRÏÏSSTES SPECIALGESCHAFT

Hct-)VIodeU-8tudieti
Photographische

Naturaufnahme,
welbl., männl. und
Kindermodelle für
Maler, Bildhauer.
Neuestes in
Stereoskopen,
Chansonetten, eleg. und
chic. Mustersend.
gegen Einsendg. v.
3,5u.l0fi.FürNlcht-

konv. folgt Betreff, retour.
Kunstverlag Bloch, Wien I,

Kohlmarkt 8.

Krîefkasten cler lìeciaktîon.
k^slk. Besten Dank! Vorschlag akzeptiert.
I«. ^. i. 4. Da ist allerdings unser

Zeichner dran schuld; er hätte eben als
Ladung der Kanone rechts ein wenig
.Honig" statt. Galle" vor die Mündung
streichen sollen/? dann wäre es .rasch
ber g au s gegangen" mit dem .Nebel¬
spalter". Meinen Sie nicht auch?
I?. X. i. Mit Dank angenommen.
1°. l?. i. S. Man kann diese Frage nie genug
erörtern, wie Calo im alten Rom die
Zerstörung Carthagos. Gruh! - l». v. S. Es
ist an der Zeit, Revue zu halten. IVIslos.
Bestens verwendet. «. i. S. Immer
etwas, wenn auch wenig. - Xsntupps.
In dieser Form nicht geeignet, auch zu
platzraubend. Abgesehen davon, dah der
Kerl cs nicht wert ist, können wir sür
solche Privatfehden doch unsere Pseile nicht
loslassen, das ist ein gar engherziger Standpunkt.

.Im summarischen Verfahren" muh er sich ja ohnehin mitbetroffen
suhlen, wenn er nicht zu dumm ist dazu. «sus. Besten Dank.

IVI. ^. i. lt.. Lasset die Toten ruhen! «ilsrius. Dank. Man pflegte
sonst von den Berner Grotzräten zu sagen, dah sie .0 Lüüt sigi". Das
Wort stammt vom Toktor Bäri sel. Grutz! Spst?. Gut gepfiffen, aber
dieser Wagen ist schon vollgeladen. Wegen des .Tram" kursierte em solches
Wort bei uns über die Wiedikoner Linie. Grutz! - - X. >.. i. S. Ja, das
sind knriose Herrrn, sie haben eben keinen Dunst von Humor im Leibe
und kommen das ganze Jahr nicht aus ihren Parteigeleiscn heraus. Sie
können etwa noch mitlachen, wenn's über einen Andern hergeht, aber
sobald man ihnen die Motten ausklopst, thun sie wie die Kinder...

ir> I-Isrissu. Haben Sie die letzte Zeile unseres Briefkastens noch nie
gelesen? Vsrsotiiscisrisri : Anonymes wird nicht berücksichtigt.

ksprocluiltioi! voll ?S!t lltlkk kilàll HUI' Ulltöl' All-tlM gllöllMilMbö iMtilttet.

keiilwsen, 8v!jci unci bequem,
^. «sriog, Ivlarekami-I'aillöur, poststrasss 8, 1. Ltags ?llrmt,.

l àlioll tZriecier à Lie., ?ü>-icli Aciolt iZrieciei- St eis.. l.u!krn I

VIII. 8erie (W. Sevteinbei' bis 23. olltobök)

l<ol!ektiv-Hu88tellung
von

8elivvei?ei' l(ün8ile>'n
in paiì

Vibsrt VsIIoton

l^äglicli Asollnet 8L/4
Von 10 vdi' vomillil^ bis 7 IM ilbeiius,

Lvl'8o-In6at'ei', ^ül'ion.

^.bsiicls 8 Ulm

Vapiete Voi-Ztellung
vvIIstâiiuiZ lllZiiez ?roZrWill.

IVtlls. kkussesu, 8sngec!n.

It.es Aquillerss zpsnisctis Isnüe.

llScsruso-l'rio l^xcentc. !t/Iusios!es

I»es 4 tZtiftoris, Kcslt-àobsten.

Oornstss, Kinclsc-Yusctett.

IVIiss oisris, 8p!eget- uncl l^euectsn?.

^cii lSlurn, Numocist.

Ooltr ^rio, lebencle 8sulen.

^soktev ko>orons àtken - psntomims.

preise wie Asvvülmliek.

8onnt3g 2 Voi-8iàgen3' -., 8 Hill-.

vom Veilsssei- Soezlsl-iisit li?. kumls? !n Kenl
2Z6. Vom stsleven Vsrsasssr ist

ersetitsnon : vis cluroti â.nslsctcuns
enlslanclsnsn 44/UX»

Seschleclm-Yranli-
Nsitsn unit clsren ?î»Il>«s>s ?Is!IunK
«line yuecksllbe^ !" Von >msci>ài?dsrem '^s-
sunclnsitlic'nsm iVuliiSN. <Ia x-»r «/Isnciiss
Sick selbst uncl »nclere vo? l-Ienll uncl Ziectiwm
>,evvî^Nrsn xvirct unontbsiii-Iivi, für
^eclsn «lersi^lg Lrkrantctsn. ?ür I.W
in öcielm-rrk. erfolgt ?rankc>-^u8snclg.

l?âtimlià8et.en unl! Iii8Ìtel'

>â unci II-> yuslitât

sm 8iüelx ocier gerieben, tür 8uppen,
lVIscesroni, Ki8otto etc. 401-13

89-Lk

in kleinsten oclec gcössecen Posten emplieblt in bester yuslit-it uncl zu billigsten Dreisen

vr. Oerber's tVlolkerei, ^ürieli III.

Jer Vertli lier M«tlicll«n Mimmg
kann hcuttntage im ösfentlichcn Lcben nicht mehr entbehrt werden.
Gegcn was sich die öffentliche Meinung richtet, das ist am Fortkommen
gehindert, w o sü r sie sich aber erklärt, das blüht und gedeiht. V^mrcS
ist nun im weitgehendsten Matze der Fall mit einem Hausmittel, das
im Kamps gegen Hals- nnd Brustleiden merkwürdige Heilerfolge
gehabt hat. Der von Herrn Ernst W ei dem an n in Li eben bürg
a. H. hergestellte russische .ttnvtciich-Binstthec hat sich jetzt in Palost
und Hütte eingebürgcrt; er ist, wie Tausende von Aneikeimungs-
schreiben dokumentircn, das wirksamste Mittel bci den Erkrankungen
dcr Respirationsorgane, wie Kehlkops- und Luftröhrenkatarrhe, Heiserkeit,

Husten, Asthma, Lungcnkartarrh, Alhcinnoth, Blutspucken, Lungcn-
asseklionen, Biiistbellenuiilmgen .>c. imd solgcrichtig hiei durch der desle

Sänit, gegen die mörderische Lungenschwindsucht. Man versäume nicht,
obengenannten Herrn um Zusendung einer diesbezüglichen instruktiven
Broschüre zu ersuchen, die gratis und kostenlos ersolgt. Dic osimiliche
Meinung hat sich ganz entschieden, wie wiederholt sei, sür dcn Kiiölerich-
Thee ausgesprochen.

Um dcn Patienten dcn Bezug dieser Pflanze in wirklich càr
v Forn, zu ermögliche», versendet Herr Ernst Wkidemann dcn Knö-
L terichthee in Peickctcn à 2 Francs durch sein Generaldepot, die Grciscn-
D Apotheke des Herin Alfred Schmidt, Basel, nach allen Orten der

» Schweiz. Jedes Packet trägt eine Schutzmarke mit den Buchstaben
E. W. und sind dicic, sowie Wcidemaim's russischer Knöterich", pn-
tentcuntlich geschützt worden, so dah sich Jeder vor wertloscn Nach-

N ahmungen schützen kann. 82 l

lur Kunstfrsuncle,
seilöns pariser Ori-
ginale in bester ^.iis-
tüirruriA. Illiistr. Xa-^^^^^^ talcZA nebst Kabinets

ocier Ltereoscop, gut gswâiilte
Loncluiigeri, à rr. 3.5V, 5, 10. IZü-
ober in allen Kpraeken. 78-1?
N. Lennert. 89 X. l^bg. 8t. Msctin. psris.

Kleine Emilie.
Orig. öroseliüre vers. geg. 20cts-
^'Iari<s 8. k>. Surick -iSnge. poittsgecncl.

f«'au6N8enutZ!.

(întrsl-jtàM»

l^ote! unci ?en8!0n
kiâcuZt Asuttttkäter iiiitt llorso

1>smstst!on : 8tglikltiosee lZsbnkok

Lcnön möblierte Dmmer
Livile kreise

^68t3Ul'ZNt im ?art6l'i'6
liütl. LmplelilliNA

1. !?fkNMNgk>"-kàl'.

^MlkliLUc JIMS

?Zct-1Vloäell-8tuÄ»en
plivwgcgpliiseke

>i!rtur!>usnatims,
^oikt., mânnl. uncl
Xinctsrmoüells kür
Natsr, Lilchkausr.
Neuestes In 8ts-
rsostcopsn, ONàn-
sonsttsn, «lex. uncj
oNIc »ustorsonci.
!k0t?ön LinssncZK. v.
Z.Su.lMI.k'ürtllont-

Iconv. folgt östrstf. rstcmr.
Xunstve^lsg klook, Wien I,

Xoklmsrkt S.



Für Magenleidende!
Süßen benen, bie ftdj burd) Gsrfäftung ober tteberfabang beë 9Jcagen§,

burd)@enutj ntangetbafter, fdjroer oerbautidjer, ju tjeifeer ober ju falter ©petfen
ober burd) unregelmäjjtge ßebenSmeifeetn 9J?agcnfeiben wie pt ag en hata rrlt,
îttagenhrantwf, ptagrnrdjmerjen, füjweve üerfranung obet$ter-
rdjlcimtimji jugejogen baben, fei (jiermtt ein guteë £jauëmittel empfobten,
beffen oorjügtidje SEirtungen fdjon feit oielen ^afjren erprobt finb. ®§ ift bieë

ber

mm Dieser Kräuter -Wein ist aus vorzüglichen Kräutern mit gutem Wein bereitet und mm

mm stärkt und belebt den Verdauungst r janismus des Menschen. Kräuter-Wein beseitigt mm

mm Verdauungsstörungen und wirkt fördernd auf die Neubildung gesunden Blutes, mm

Turdj redjljerttgen ©ebrauaj beë f räutcr=2Bein§ roerben DJtagenübet
meift fdjon im Seime erftieft. DJtan fottte atfo nidjt fäumen, ibn redjts
jjeittg p gebraudjen. Symptome, roie: ftanffdjnter?en, ^nfHoffen,
«tobbrntnen, gtlühungen, |tebelhelt mit ©rbredjen bie bei
djrantrdjen (oerdtteten) ïtluflcnictï**»» um fo tjeftiäet auftreten, ocr=
fdjroinbeu oft nadj einigen Mal Trinfen.

^»fitn frier lïniifimrt u- bereu unangenefjme 5ol8en> '»ie geklem-^tm;tiitiuut»MuiH nmn8 ^itfer^merjen, gjerjhlanfen,
Ödjlaflaßgheit, ioioie »-ßlutanftauungen in i>eber, SJtitj unb $fortabers
ftjftetn (§atnorrl)0iï>alleiî>en) roerben burd) ft'räutcr-2Mn oft rafd) bes

fettigt. .«£cuiter=ÏBein beliebt itnwer frattltdjkett unb entfernt burd) einen
letdjten ©tutjt untauglidje ©toffe au§ bem 9Jtagen unb ©ebärmen.

Magere*, Ofeidjeö Ifusfeßen, gSürtmattgef, §nt-
IttäftttHfl me^* bie 5'°töe f <b Iedj ter SBerbauuug, mangetfjafter 33tuts

' " bilbung unb eines franïtjaften 3uftanbeë ber fieber. 23ei

^wxtitlortgbeit, unter nervaler ^InlVannung unb ©entnts-
tierftimmung, foioie fjaufigen ffionffd)merken, fdjlaflafen Itädjten
fiedjeit oft foletje perfonen fangfam bafjin. IPF" SräutersSfBetn gtebt ber
gefdjroädjten Sebenëfraft einen frifdjen 3'nputë. §0F~ ÄräutersSBeiu fteigert
ben Slppetit, beförbert SJerbauung unb Srncüjrung, regt ben ©toffroedjfet an,
befdjleitnigt bie 33lutbitbung, berutjigt bte erregten iUcroen unb fdjafft neue
Cebcnëfraft. gafjfreidje 2tncr£ennungen unb 35anfjd)reiben beroeifen bieë.

KRÄUTER-WEIN ist zu haben in Flaschen à 2.50 und 3.50 in Zürich und Zürichs
Vororten in den Apotheken (Hauptdepot: Apotheke zur Post" und Central-Apotheke");
in Altstetten in der Buchdruckern Gutenberg. Bahnhofstrasse: in Dietikon in der
Buchdruckerei hinter dem Cen.ral". in Thalweil in der Droguerie H. Gubler-Vaterlaus; in
Affoltern in der Droguerie L. Wunderlich; und In den Apotneken von Wollishofen. Horgen,
Wädensweil, Richtersweil. Stäfa. Lachen. Rapperswil. Wald, Wetzikon. Uster. Töss, Winterthur.

Zug. Muri. Bremgarten, Wohlen. Mellingen, Baden u.s. w.. sowie in allen grösseren
und kleineren Orten des Kantons Zürich und der Schweiz in den Apotheken.

Auch versendet die Apotheke z. Post'', die Centrai-Apotheke u: die Apotheke B. Baumann
in Zürich. 3 und mehr Flaschen Kräuter-Wein zu Originalpreisen nach allen Orten der Schweiz.

"2»or ^art)aJjtmmgett ioiri> gewarnt.
SJtan perlange auëbriïcftid)

Hubert Ullrich'schen Kräuter-Wein.

Mein Kräuter-Wein ist kein Geheimmittel: seine Bestandteile sind: Malagawein
450.0. Weinsprit 100.0. Glyzerin 100.0, Rothwein 240.0. Ebereschensaft 150.0, Kirschsaft

320,0. Fenchel. Anis, Helenenwurzel, amerikanische Kraftwurzel. Enzianwurzel,
Kalmuswurzel aa 10.0. Diese Bestandteile mische man.

ItttwmtttwtwwljV>^W i^iWW^WW^^W^Wi»^

Wiesbaden
Herbst-Aufenthalt * Villa Suisse

flächst Kursaal und ,f.
Kochbrunnen

Comfortables Maus
CO

fleu eingerichtet g

Tami!ien=Pen$1on Ludwig Bablsen
79-6 2 Abeggstrasse 2

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
oder Marken à 4, 5, 6 und 7 Fr.
per Dutzend 72-52

Aug de Kennen,
Zürich X.

Briefmarken
An- und Verkauf.

Preisliste 86 %

sende gratis.

Briefmarkenbureau Sclineebeli,Zürich

57
3Jtebaiffen

unb
©ipfome. Bitter Dennler

71-18 non (Zà 2175 G)

Apotheker Äug. F. Dennler, Interlaken.

Allein echter Schweizer Alpenljrättter-jyiagenbiUer
¦ ©iefer 9Jtagenbitter, ber feit 43 Qabren immer in ber

gleidjen (Süte unb STtcintjcit bergeftellt roirb, bot oer=
möge feiner nieten guten unb fanitaren ©tgenfdjaften
unb banf ber roiffenfcfjaftftdjen gttfammenfetjung einen
grofjen SBeltruf erfangt.

gelles (ôattsmtftet.

ptan verlange überall edjten Ritter Dennler.

A.-G. der Ofenfabrik Sursee
Filialen in

Zürich, Bern, Luzern, Basel, Lausanne und
Genf. 15

Grösste Ofenfabrik der Schweiz.

Heizöfen
nur eigener, bewährter Konstruktion.

Kochherde, Gasherde, "Waschherde,
Waschtröge, Glätteöfen.

Schweiz. Landesausstellung Genf 18%:
Goldene Medaille.

Garantie. Prospekte gratis.

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Pöschke, Stabsarzt a. D. in Grossenhain (Sachsen)

schreibt: Dr. Hommel's Haematogen habe ich in zahlreichen
Fällen mit vorzüglichem Erfolge angewendet. Ausser bei kleinen
Kindern wegen körperlicherSchwäche, sowie bei Erwachsenen
nach schweren Krankheiten in der Rekonvalescenz, habe
ich insonderheit bei schon grösseren, hochgradig blutarmen
Kindern von 614 Jahren, u. A. bei meinem eigenen 8 Jahre
alten Töchterchen, Ihr vorzügliches Präparat voll schätzen
gelernt. Gerade bei den zuletzt genannten Fällen war die
Wirkung bereits nach 56 Tagen geradezu überraschend. Der
Appetit hob sich in ungeahnter Weise, und Fleischnahrung,
die vorher mit Widerwillen zurückgewiesen worden war,
wurde nun gern und reichlich genommen."

Herr Dr. med. Pust, Stabsarzt in Posen: Dr. Hommel's
Haematogen hatte bei meinem durch Keuchhusten arg
heruntergekommenen Kinde einen geradezu verblüffenden Erfolg. Die Esslust

nahm täglich mehr und mehr zu, das Fleisch wurde
wieder fest und die Gesichtsfarbe eine blühende." Depots in
allen Apotheken. 1-3

Nicolay & Co., Zürich.

Saubere Ausführung

Zu Jeder Frist liefert elegante

pruefcachen f. instaurants u. Kurorte
die ßucfydriKkerei fii. Steffen & Gociffi, Zürich T.

Solide Bedienung

tì lVIsgenIeiclencie
Alien denen, die sich durch Erkältung oder Ueberladang des Magens,

durch Genus; mangelhafter, schwer verdaulicher, zu heißer oder zu kalter Speisen
oder durch unregelmäßige Lebensweise ein Magenleiden wie Magenkatarrh,
Magenkrampf, Magenschmerzen, schmere Verdauung oderUer-
schlrimnng zugezogen haben, sei hiermit ein gntes Hausmittel empsohlen,
dessen vorzügliche Wirkungen schon seit vielen Jahren erprobt sind. Es ist dies

der Knöert Mnch'lHe Kräuter-Wein.
»» Viesen Xràutec'- Wein >zt sus vor?iig>icnen x^sute^n mit gutem Wein dereitet unä ^
M» stärkt unci veiedi cien Ve^cisuungsc i^^snismus lies ivienscnen. X^àute^-vVein beseitigt ^^ Vei-cisuung^zto^ungen unci mrkt tö>cie^ncl sut clie I^eubiiclung gesunclen kiutes. ^

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter-Weins werden Magenübel
meist schon im Keime erstickt. Man sollte also nicht säumen, ihn rechtzeitig

zu gebrauchen. Symptome, wie: Kopfschmerzen, Aufstasten,
Sodbrennen, Blähungen, Mebetkrit mit Erbrechen, die bei
chronischen «.veralteten) Magenleiden um so heftiger austreten,
verschwinden ost nach einigen Mal Trinken.

^ti»ki'n<>rlsar>rnnn ". deren unangenehme Folgen, wie Keklem-^nytâlnvpsunt, âng. Koltkschmerzen. Herzktopf-n.
Kchlaftoslgkeit, sowie Blutanstauungen in Leber, Milz und Pfortader-
systcm (Hä»norrho»daUeiden) werden durch Kräuter-Wein oft rasch
beseitigt. Kräutcr-Wein behebt Unverdauttchkeit und entfernt durch einen
leichten Stuhl untaugliche Stosse aus dem Magen und Gedärmen.

Kageres, Meiches Aussehen, Mtutmanget, Knt-
àttî'àlNtl ^'"d meist die Folge schlechter Verdauung, mangelhafter Blut-

^ " bildung und eines krankhaften Zustandes der Leber. Bei
Apprtittostgkeit, unter nervöser Abspannung und Gemüts-
Verstimmung, soivie häufigen Kopfschmerzen, schlaflosen Mächten
siechen oft solche Personen langsam dahin. WM" Kräuter-Wein giebt der
geschwächten Lebenskraft einen srischen Impuls. DM" Kräuter-Wein steigert
den Appetit, befördert Verdauung und Ernährung, regt den Stoffwechsel an,
beschleunigt die Blutbildung, beruhigt die erregten Nerven und schafft neue
Lebenskraft. Zahlreiche Anerkennungen und Dankschreiben beweisen dies.

Xlt/ttir^ii-vVcili ist IU lisben in risscken à 2.SU unci z.su i» àicii UNÄ àicnz
Vorsts» !» lien »ootneken (iizuptciepot ^ /ipotnelce ^uc ?ost" uncl ..Oenicsi-Apotlielle");
in Altstetten in äs? öuckcll'uclce^ei liutende^g. Szlinkoktl'ssse - in vietiicon in cie^ kuck-
ci^ucicerei Ninte^ dem ..Leu cs!-. in rnsi«eii in clec llwgue^ie N. Kudief-Vstefisus: in
Aitoitern in cie^ vwguecie t.. vVuncieriick ^ uncl in clen Apotneicen von Woiiisnolen. iiol'gen,
vvgciens>veii, kicnte^sìveii. Stàls. l.zcl>en. kîsppersivii. vVsicl. vVet^ikon. tister. löss. Winten
tnur. ?ug. lvlu^i. lZ^êmgs^ten. Wokien. ivieMngen, lZaclen u.Z.».. so«ie in siien gcösse^en
unä kieinel'e» listen cles Xsntons ^ü^icn uncl cie^ Scnwei? in cien itootnol<en.

Auen ve^senciet à Apotiiei<e i. ,.post clie ^Leàsi-Apoinelle u^ ciie kpotkelce >Z. lZsumsnn
in ^ücicn. 3 uncl mebi- 5izsc>ieii X^àuier-Wein /u O^iginsicu'eisen nacii ->!>en listen cier Senwei!.

Vor Aachalimungen wird gewarnt.
Man verlange ausdrücklich

I-Icitzvrr U!lric:li'sc:!isr> XrÄutsr-XVsiri.

iVIei» Xl-àuter-vVein ist kein Keneimmittel ^ seine lZeswnciteiie sincii IVlslsgs»vein
4S0.0. Weinspnt 100.0. Ki»-enn IM.0, lîow»vei» 240.0. eoel-escnensslt iS0.0. Xi^scn-
ssit ZZll,0. ^encbei. ânis, lieienenivu^ei. sme^ilcanisciie Xszltvvu^ei. l-nànwufiei,

jlM-kàtllslt ^ Vills 5à
samilien-pension Luwig kadlsen
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Allem eckìer ZàeiierWMr'âuìer-iVìSksenbiîier
Dieser Magenbitter, der seit 43 Jahren immer in der

gleichen Güte und Reinheit hergestellt wird, hat
vermöge seiner vielen guten und sanitären Eigenschaften
und dank der wissenschaftlichen Zusammensetzung einen
großen Weltruf erlangt.

Westes Kausmittel.
Man vertange überalt echten Kitter Dennter.

I^iiislen in

Z!ürieti, Sern, I»uisrn, Ssssl, l.sussnns uncl
Qsnf. 15

Krössts vtenkabrik cler 8ci>weii.

nur siAsner, bsvvàlrrtsr Ivonstruktion.
XoolàsrclG, (zÄsliSrctS, ^g.soIrtisrcZ.s,

^ckwei?. I^ktnclösirusstslluncr tZsnl 1896:
Lolciens iVIecisille.

ltsrr Dr. meä. Pö5eli><e, i>ts.I>8s.r^t a. O. in Lco8ssntis!n l^aelrssn)
selrrsidt: ,Or. Ilommel's ttasmatogen Irade ieir in isblceiclien
l^äüen mit voriügüoliem l-rlotge angswenclst. Ausser bei Iclsinsn
Xinclsrn wegen !c,',rpsrliel>er^envvàe>re, sowie bei I^rwaetisenen
rmeli seliwererl I^rg.ni<Ireitsri irr cier lìelvcmvaleseen!, lialis
ieir insoncierlreit bei selion Früsssreri, Iioc-IiFràM-; blutarmen
Xincleru von 614 ^aürsri, u. kei meinem eigenen 8 ^alire
alten 's/oeliterelren, Ilrr vorxü-rliekss Präparat voll seliàtxen
gelernt. Oeracie bei clen ?ulst?t gerlannteu trällert war ciie
vVirkuug dereits naek 56 "I'agen gersâe^u üdsrrsscliencl. Oer
Appetit irod siek in ungealinter Weise, unci I^leiselinalrrunA,
clie variier mit Widerwillen ^lirüelcFexviesen worden war,
wurde nun gern uncl reielrliek gerlommsn."

Herr vr. meö. pust, Ltadsar?:t in Posen: ,l)r. ttommsl's
Ilasmatogen Iratte bei meinem clureb Xeuvtitiuslen arg I.erunter-
gslcoilimensii tvincte eiuen gersàu verbtüftsnclen l-ctotg. Ois Lss-
lust nalrm läglicli melir uncl mslrr ?u, clas I^ieiselr wurde
wieder lest und die lZesielrtslards eine dlüliende." Oepots iu
allen .^potlislven. 1-3

^iools> Ll Qc>., lürior,.
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3u zecker frist liefert elegante
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